
Initiativantrag an die Landesdelegiertenkonferenz vom 19.-20.10.2024

Ä1 zu I4: Menschlichkeit und Rechtsstaatlichkeit – für Integration und

Ordnung

Antragsteller*innen Johannes Rückerl (KV Regensburg-Stadt)

Von Zeile 48 bis 50:

Eine menschenwürdige und selbstbestimmte Unterbringung hat großen Einfluss auf eine

erfolgreiche Integration. Menschen, die bereits Familienangehörige oder Freunde haben,

sollen bei diesen unterkommen dürfen. Damit entlasten wir den Wohnungsmarkt und

fördern die Integration von Beginn an. Der unbürokratische Umgang mit den Geflüchteten

mit ukrainischer Staatsbürgerschaft hat gezeigt, wie so schnell Entlastung geschaffen

werden kann.

Die dezentrale Unterbringung ist immer zu bevorzugen. Wenn Menschen die Möglichkeit

haben, aus Erstaufnahmezentren, Gemeinschafts- oder Übergangsheimen auszuziehen,

muss dies gestattet und unterstützt werden.

Die dezentrale Unterbringung ist immer zu bevorzugen. Aber immerImmer wieder kommt

es vor, das kleine Kommunen mit übergroßen Gemeinschaftsunterkünften konfrontiert 

Nach Zeile 53 einfügen:

Für die weitere Unterstützung der Kommunen fordern wir Soforthilfen für die

Unterbringung und Versorgung von Geflüchteten in Höhe von 500 Millionen Euro aus dem

bayerischen Landeshaushalt.

Die überholten AnkER-Zentren müssen auch in Bayern endlich aufgelöst werden.

Begründung
Eine würdevolle Unterbringung ist von enormer Bedeutung für die Integration und

sollte in diesem Antrag nicht vergessen werden.

Alle hier aufgeführten Punkte entsprechen unserer sorgfältig ausdiskutierten

Beschlusslage der LDK in Lindau

(https://www.gruene-bayern.de/menschenrechte-schuetzen-humane-migrationspolitik-

verteidigen-integration-ermoeglichen/#header) bzw der BDK in Karlsruhe
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Ä1

(https://antraege.gruene.de/49bdk/humanitat-und-ordnung-fur-eine-anpackende-

pragmatische-und-menschenr-54275)

Unterstützer*innen
Regina Hammerl (KV Regensburg-Land), Angela Büttner (KV München), Sandra Smolka

(KV Freising), Jonas Werner (KV Erlangen-Stadt), Albina Thaqi (KV Landshut-Stadt), Mike

Bauer (KV Würzburg-Stadt), Monir Shahedi (KV Regensburg-Stadt), Maximilian Retzer

(KV Landshut-Land), Gülseren Demirel (KV München), Oliver Groth (KV Regensburg-

Stadt), Tim Oberding (KV Ingolstadt), Zaim Sari (KV München), Carla Ober (KV Erlangen-

Stadt), Joachim Weiss (KV München), Olivia Kreyling (KV Kelheim), Celina Kerey (KV

Augsburg-Land), Martha Glück (KV Regensburg-Stadt), Anne Rabea Gattinger (KV

Ebersberg), Peter Weis (KV Miltenberg), Sarah Gorke (KV Würzburg-Stadt), Clara Nitsche

(KV München), Zaim Sari (KV München), Kristin Martl-Hassan (KV Mühldorf), Sebastian

Hansen (KV Würzburg-Land), Helene Sigloch (KV Regensburg-Stadt), Claudia

Hammerbacher (KV Nürnberg-Stadt), Miriam Gradl (KV Eichstätt), Aglaia Knote (KV

München), Laura Weber (KV Weiden), Lukas Spanier (KV München), Josef Kirchmeir (KV

Augsburg-Stadt), Arya Gruber (KV München), Albina Thaqi (KV Landshut-Stadt), Sophia

Sander (KV München), Andrea Sedlmaier (KV Regensburg-Stadt), Wiebke Richter (KV

Regensburg-Stadt), Christian Tröger (KV Würzburg-Stadt)
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